Es ist soweit! 

Die positiv verlaufenen Gespräche um eine neue Bleibe für die Dampflok Y.V.2. des Vereines CLUB 598  erreichen am Samstag den 23. Novemner 2013 seinen Höhepunkt. 
Alle arbeiten zusammen, um die "Überstellung per Dampf" vom Lokalbahnhof abzuwickeln.  Die NÖVOG, die ÖBB und der CLUB 598  sind dabei positiv zu sehen.  


Um ca. 10 Uhr 40  fährt die Dampflok vom Lokalbahnhof erstmals nach Jahren wieder ab, überquert majestätisch das große Viadukt bei der Spitalkirche um die ersten Waggons zum Hauptbanhof zu bringen. Nach kurzer Zeit kehrt Sie wieder zum Lokalbahnhof zurück, um die nächsten Waggons und die derzeit in Restauration befindliche 2. Dampflok abzuholen. 
Um ca. 13 Uhr 40 (arbeitsbedingt möglicherweise erst um ca. 14:40) kommt sie nochmal auf der Strecke zum Einsatz. Dann befährt sie ihr soeben fertig gewordenes "Winterquartier". 

Für Fotografen wohl eine einmalige Gelegenheit, diese traditionelle Ybbstaler Dampflok wieder einmal in ihrer dampfenden  Pracht zu erleben. Ebenso vorbildlich die Zusammenarbeit der Verkehrsbetriebe ÖBB und NÖVOG. Denn die Fahrdienstleitung steht der ÖBB zu, die Schienen gehören der NÖVOG und die einzigartige, vor 117 Jahren für die Ybbstalbahn extra gebaute Dampf-Lokomotive (Wert ca. 1 Million Euro)  ist im Besitz des CLUB 598. 
Die Zukunft gehört der Zusammenarbeit, dies beweist diese "dampfende" Fahrt über den Dächern von Waidhofen / Ybbs am 23. November 2013.   


Der 23. November ist natürlich ein ganz besonderer Tag für Dampflokomotiven:

· 23. November 1837:  Das Eisenbahnzeitalter in Österreich beginnt mit der Fahrt eingeladener Gäste auf der Strecke der Kaiser Ferdinands-Nordbahn zwischen Floridsdorf und Deutsch-Wagram.


Ob es der letzte Tag einer Dampflokomotive im Ybbstal sein wird ? 
Tourismusüberlegungen und die  Traditionspflege vom Kulturerbe sprechen eigentlich dagegen. 
Aber entscheiden tut die Politik. Auch für diese ist der 23. November ein Tag zum Nachdenken: 

· 23. November 1986: Bei der Nationalratswahl in Österreich verlieren die beiden großen Parteien SPÖ unter Bundeskanzler Vranitzky und ÖVP unter Vizekanzler Alois Mock Stimmen und Mandate. Die FPÖ unter Jörg Haider kann ihre Stimmen- und Mandatszahl beinahe verdoppeln. Die Grüne Alternative unter Freda Meissner-Blau zieht erstmals in den Nationalrat ein.

Um die Überstellung als Erlebnis zu sehen, ist ein persönliches Kommen sicher anzuraten.  

Die Lok wird mit max. 10 km/h unterwegs sein, auch den "zittrigsten Hände" sollten daher gute Aufnahmen gelingen.  

Näheres immer unter:        http://kubus.soup.io/

